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Didaktisierung 

#finanzierung -  David aus Kamerun 

 

Wörterliste zum Video 

Artikel Wort Übersetzung Beispielsatz 

 überleben (überlebte, 

überlebt)   

 In meiner Studentenzeit 

habe ich nur dank 

Äpfeln überlebt. 

der Abschied, -e  Abschied von der 

Familie zu nehmen, war 

nicht einfach.  

die  Vorfreude   Meine Vorfreude auf 

mein Auslandsstudium 

ist groß.  

das Mittel, -  Hast du ausreichend 

Mittel für deine 

Lebenshaltungskosten?  

die Verpflichtungserklärung, 

-en  

 Denke unbedingt daran 

die 

Verpflichtungserklärung 

zu unterschreiben.  

der Umschlag, Umschläge   Steck die Unterlagen in 

einen Umschlag.  

 etwas (A.) aufmachen 

(machte auf, 

aufgemacht)  

 Sie hat den Umschlag 

vorsichtig aufgemacht.  

der Prepaid-Vertrag, 

Verträge 

 Im Ausland kannst du 

schnell einen Prepaid-

Vertrag für dein Handy 

bekommen.  
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 es schwer/einfach 

haben 

 Im Leben hat er es 

immer schwer gehabt. 

der Hahn, Hähne   Das Leistungswasser 

fließt aus dem Hahn.  

die Hochtour, - en  Die Vorbereitungen 

laufen auf Hochtouren, 

denn bald geht die Reise 

los! 

das Minusgrad, -e  Das Thermometer zeigt 

Minusgrade an.  

die Fixkosten  Die Fixkosten sind in 

jedem Monat fast gleich 

hoch.   

 auf eigenen Beinen 

stehen 

 Als Erwachsener muss 

man auf eigenen Beinen 

stehen. 

die Rundfunkgebühr (GEZ)  In Deutschland zahlt 

jeder Haushalt eine 

Rundfunkgebühr.  

der Lebensunterhalt, -e  Womit verdienst du 

deinen 

Lebensunterhalt?  

 jemandem (D.) Mut 

machen 

 Deine Worte machen 

mir Mut – danke dir! 

die  Zuversicht   Er hat Zuversicht, dass 

er schnell einen Job 

bekommt.  

 finanzielle Not  Viele Leute stecken oft 

in finanzieller Not. 

der Schutzengel  Danke dir – du bist 

mein Schutzengel! 

 klischeehaft  Es ist klischeehaft, dass 

alle Jungen Fußball 

mögen.  
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Das ist David.   

1. Sieh dir das Video an und beantworte die Fragen. 

 

• Aus welchem Land kommt David? 

_________________________________________ 

 

• Wie alt ist David??  

_________________________________________ 

 

• Warum kam er nach Deutschland  

_________________________________________ 

 

 

2. Kreuze die richtige Antwort an. 

 

☐ David macht gerade seinen Master. 

☐ David hat genügend Geld gespart, um das Studium zu finanzieren.   

☐ Davids Familie hat ihm das Studium bezahlt. 

☐ David brauchte keine Unterstützung. 

☐ David hatte sich verschuldet. 

☐ Er fand Hilfe bei einer Kirchengemeinde. 

☐ In einer Gemeinschaftsküche hat David Essen bekommen. 

☐ David möchte nach seinem Doktor wieder zurück nach Kamerun.  

☐ David möchte als Businessmann in verschiedenen Ländern arbeiten. 
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3. Welche Aussage ist richtig oder falsch? Kreuze an. 

 

1) David will seinen Master in Deutschland machen.  ☐ richtig  ☐ falsch 

2) David war gut auf die Finanzierung des  

Studiums vorbereitet.      ☐ richtig  ☐ falsch 

 

3) David erzählt offen über seine Probleme.    ☐ richtig  ☐ falsch 

4) Er musste erst lernen wie viel das Leben  

in Deutschland kostet.      ☐ richtig  ☐ falsch 

 

5) David wollte das Studium abbrechen.     ☐ richtig  ☐ falsch 

6) Seine Mutter hat ihm Mut gemacht,  

weiter zu studieren.       ☐ richtig  ☐ falsch 

 

7) David sagt, er habe einen Schutzengel getroffen.  ☐ richtig  ☐ falsch 

 

4. Was denkst du über die Davids Aussage? Wer oder was hat dich schon 

motiviert in einer schwierigen Situation durchzuhalten? Schreibe dazu einige 

Sätze. Tausche dich im Anschluss mit anderen Kursteilnehmenden darüber 

aus.  

David: „Ich hätte es nicht geschafft, wenn meine Mutter mich nicht wirklich stark 

motiviert hätte.”  

__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________ 
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Finanzierung des Studiums  

1. Lies den Lückentext. Ergänze die richtige Verbform.  

 

Tipps zum Sperrkonto.  

Viele internationale Studierende__________ (nutzen) ein Sperrkonto für die 

Finanzierung ihres Studiums in Deutschland. Es__________ (heißen) so, weil die 

Summe, die du darauf                                                    ________________ (überweisen) 

musst, so lange  __________ (sperren) ist, bis du in Deutschland eingereist __________ 

(sein). Es __________ sein) gar nicht so schwer, selbst ein Sperrkonto einzurichten. 

Du solltest dabei nur ein paar Dinge ______________ (beachten).  

Beantrage es früh genug 

Da es eine Vielzahl an Sperrkontoanbietern __________ (geben), solltest du das 

jeweilige Angebot vor der Einrichtung des Sperrkontos eingehend __________ 

(prüfen). Du kannst (können) dein Sperrkonto auch in den meisten Fällen online 

_______________ (einrichten). Der Onlineanbieter_____________ (brauchen) dann 

mindestens eine Woche, um dein Konto zu eröffnen. Dann ______________ (werden) 

dein Geldeingang ______________ (bestätigen). 

 

2. Lies den Lückentext. Setze das Nomen in der richtigen Form ein.  

Lass deine Unterlagen beglaubigen 

Für die Einrichtung des ______________ (Sperrkonto) musst du bei manchen 

__________ (Bank) die ausgefüllten __________ (Formular) und eine ___________ 

(Kopie) deines ____________ (Reisepass) vom Generalkonsulat oder der Deutschen 
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Botschaft in deinem  __________ (Land) beglaubigen lassen. Erst dann kannst du 

deine  

 

____________ (Dokument) an die jeweilige Bank versenden. Bitte beachte: Per Mail 

oder Fax geht das oft nicht, denn die __________ (Bank) akzeptieren oft nur das 

Original. Bei  _______________ (Onlinebank) ist das Vorgehen oft unkomplizierter und 

du kannst dein Sperrkonto online beantragen und _____________ (Dokument) 

hochladen. Informiere dich bei den ______________ (Anbieter).  

Quelle und mehr Informationen hier: study-in-germany (https://www.study-in-

germany.de/de/studium-planen/voraussetzungen/finanzierungsnachweis/)  

 

 

Ein Studium in Deutschland 

1. Lies die Wortschlange. Finde 10 Wörter zum Wortfeld “Studium”. Schreibe 

die 10 Wörter auf.  

HOCHSCHULENBACHELORSTUDIENGÄNGEMASTERSTUDIENGÄNGESTUDIENGEBÜHRE

NWINTERSEMESTERSEMESTERSTUDIUMSTAATSEXAMENSTUDIERENDENSTUDIENABS

CHLUSS

1) _________________________ 

2) __________________________ 

3) __________________________ 

4) __________________________ 

5) __________________________ 

6) __________________________ 

7) __________________________ 

8) __________________________ 

9) __________________________ 

10) __________________________ 

 

2. Lies den Dialog. Setze die Wörter aus Aufgabe 1 in die richtige Lücke ein.   

• „Hallo David, sag mal wie viel kostet ein ________________ in Deutschland?” 

https://www.study-in-germany.de/de/studium-planen/voraussetzungen/finanzierungsnachweis/
https://www.study-in-germany.de/de/studium-planen/voraussetzungen/finanzierungsnachweis/
https://www.study-in-germany.de/de/studium-planen/voraussetzungen/finanzierungsnachweis/
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• „Staatliche Hochschulen verlangen für _______________________________ 

sowie für viele ________________________ in der Regel keine 

____________________________” 

• „Oh, das ist wirklich toll! Ich will mein Studium im nächsten 

________________________________ beginnen.  Wie viele 

_____________________ muss ich mindestens studieren?”  

• „Nach sechs ___________________ hast du deinen _____________________. 

Und dann kannst du deinen ______________________ in zwei Jahren machen. 

Wenn du Jura studieren willst, heißt dein Abschluss 

______________________________.“ 

• „Ich studiere Ingenieurwissenschaften und ich freue mich schon, die anderen 

_______________________ kennenzulernen.” 

• „Ich wünsche dir alles Gute! Es ist ein aufregender Weg bis zu deinem 

__________________________.” 

 

 

Lebenskosten in Deutschland  

1. Lies die Aussagen. Was passt? Unterstreiche die richtige Konjunktion.  

 

a. Ich freue mich auf das Leben in Deutschland, obwohl / trotzdem ich nicht 

weiß, wie ich die Kosten bezahlen soll.  

b. David hat den teuren Lebensunterhalt in Deutschland unterschätzt und hat 

schon bald Schulden, trotzdem / obwohl studiert er weiter.  

c. David hatte keinen Fernseher, trotzdem / obwohl musste er die GEZ, die 

deutschen Rundfunkgebühren, bezahlen. 
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d. David hatte kein Geld als er nach Deutschland kam, obwohl / trotzdem 

er erst dachte, dass er reich wäre.  

e. Obwohl / Trotzdem das Studium in Deutschland in der Regel umsonst ist, 

benötigen Studierende aus dem Ausland einen Finanzierungsnachweis.  

 

2. Welche sind fixe Kosten? Welche sind variable Kosten? Sortiere die 

Begriffe in der Tabelle. 

die Miete; der Telefonanschluss/ Internetanschluss; GEZ; Essen gehen; die 

Medikamente; der Strom; die Grundnahrungsmittel; die Versicherungen; der 

Frisörbesuch; der Handyvertrag; die Konzertbesuche 

 

fixe Kosten variable Kosten 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

 

Meine kritische innere Stimme  

1. Ordne die Verben den Sätzen zu und ergänze die irrealen Wunschsätze 

durch "hätte" und "wäre“ in der richtigen Form und das passende Partizip 

II.  

 

Beispiel: Wäre ich doch schon eher ins Bett gegangen! 
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sparen, erkundigen, haben, ausgeben, kommen, sein (2x) 

a. ________________ich doch schon früher _________________, um das 

Studium zu finanzieren.  

b. _______________ du bloß nicht so viel Geld für deine Freizeit 

__________________.  

c. _____________ ich mich schon eher ___________________ über die 

Lebenshaltungskosten in Deutschland.  

d. ______________ ich bloß nicht so naiv _____________________! 

 

e. __________________ ich meine Mutter nicht _________________, weiß ich 

nicht, was passiert wäre.  

f. _____________ er doch schon eher zu mir _________________, um nach Hilfe 

zu fragen.  

g. ________________ meine innere Stimme bloß nicht so kritisch 

_________________! 

 

 

2. Hast du auch eine kritische Stimme in dir? Was sagt oder wirft dir dein 

innerer Kritiker vor? Mach dir Notizen und tausche dich dann mit anderen 

Kursteilnehmenden aus. 

 

Deine Notizen: 

_________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________ 
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Lösungsblatt 

#finanzierung  - David aus Kamerun 

 

Das ist David.   

1. Aufgabe  

aus Kamerun / 32 Jahre alt / für ein Studium  

 

2. Aufgabe 

☒ David macht gerade seinen Master. 

☒ David hatte sich verschuldet. 

☒ Er fand Hilfe bei einer Kirchengemeinde. 

☒ In einer Gemeinschaftsküche hat David Essen bekommen. 

☒ David möchte als Businessmann in verschiedenen Ländern arbeiten. 

 

3. Aufgabe 

 

1. richtig 

2. falsch 

3. richtig 

4. richtig 

5. richtig 

6. richtig 

7. richtig 
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Finanzierung des Studiums 

1. Aufgabe  

Tipps zum Sperrkonto 

nutzen / heißt/ überweisen / gesperrt / bist/ ist/ beachten 

Beantrage es früh genug 

gibt/ prüfen/ kannst / einrichten/ braucht /wird/ bestätigt 

 

2. Aufgabe 

Sperrkontos / Banken/ Formulare / Kopie / Reisepasses /Land /Dokumente /Banken 

/Onlinebanken /Dokumente/ Anbietern 

 

Ein Studium in Deutschland 

1. Aufgabe 

1) Hochschulen, 2) Bachelorstudiengänge, 3) Masterstudiengänge, 4) Studiengebüh-

ren, 5) Wintersemester, 6) Semester, 7) Studium, 8) Staatsexamen, 9) Studierenden, 

10) Studienabschluss 

 

2. Aufgabe 

• Hallo David, sag mal wie viel kostet ein Studium in Deutschland?  

• Staatliche Hochschulen verlangen für Bachelorstudiengänge sowie für viele 

Masterstudiengänge in der Regel keine Studiengebühren.  

• Oh, das ist wirklich toll! Ich will mein Studium im nächsten Wintersemester 

beginnen.  Wie viele Semester muss ich mindestens studieren? 
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- Nach sechs Semestern hast du deinen Bachelor. Und dann kannst du deinen Mas-

ter in zwei Jahren machen. Wenn du Jura studieren willst, heißt dein Abschluss 

Staatsexamen.  

- Ich studiere Ingenieurwissenschaften und ich freue mich schon, die anderen Stu-

dierenden kennenzulernen.  

- Ich wünsche dir alles Gute! Es ist ein aufregender Weg bis zu deinem Studienab-

schluss. 

 

Lebenskosten in Deutschland 

1. Aufgabe  

a. obwohl 

b. trotzdem 

c. trotzdem 

d. obwohl 

e. Obwohl 

 

2. Aufgabe 

fixe Kosten: Miete, Telefonanschluss/Internetanschluss, GEZ, Strom, Grundnah-

rungsmittel, Versicherungen, Handyvertrag 

variable Koste: Essen gehen, Medikamente, Frisör, Konzertbesuche   
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Meine kritische innere Stimme 

1. Aufgabe  

a. Hätte … gespart 

b. Hättest … ausgegeben 

c. Hätte … erkundigt 

d. Wäre … gewesen 

e. Hätte … gehabt 

f. Wäre … gekommen 

g. Wäre … gewesen 


